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Während ich diese Zeilen schreibe, habe 
ich noch die Verkündigungsszene der Weih-
nachtsgeschichte aus dem Lukasevangelium 
vor Augen. Zu den Hirten auf dem Feld trat ein 
Engel des Herrn. Diese erschraken und große 
Furcht erfasste sie. Mit einem „Fürchtet euch 
nicht!“ leitete der Engel dann die gute Nach-
richt von der Geburt Jesu ein. 
In der Ostergeschichte waren es Maria aus 
Magdala und Maria, die MuƩ er des Jako-
bus, die sich zum Grab Jesu aufmachten, der 
zwei Tage zuvor am Kreuz gestorben war. In 
der Grabkammer trafen sie auf einen jungen 
Mann in einem weißen Gewand und sie er-
schraken sehr. Den beiden Frauen wurde zu-
gerufen: „Entsetzt euch nicht!“ Es folgte die 
gute Nachricht, dass Jesus, der Gekreuzigte, 
nicht mehr im Grab, sondern auferstanden ist.
Sowohl die Hirten als auch die Frauen wurden 
durch die Begegnung mit dem Engel heraus-
gerissen aus dem, was für sie normal war. Die 
Hirten wachten nachts bei ihrer Herde. Nach 
der Begegnung mit dem Engel ließen sie alles 
stehen und liegen und machten sich auf zur 
Krippe. Die Frauen wollten, als der Sabbat vor-

bei war, die Totensalbung vornehmen. Die Be-
gegnung am Grab riss sie aus dem heraus, was 
sie erwartet haƩ en. Während Lukas lediglich 
von der großen Furcht der Frauen berichtet, 
steht in MaƩ häus 28,8: „Die Frauen waren 
erschrocken und doch voller Freude. Schnell 
liefen sie vom Grab weg, um den Jüngern alles 
zu berichten.“ 
Das Wunder der Geburt Jesu, das Wunder 
der Auferstehung, lassen wir uns davon heute 
überhaupt noch aufschrecken? Oder sind wir 
in unserem Bemühen, das Althergebrachte zu 
bewahren, nur noch distanzierte Zuhörer der 
alten Geschichten, die unsere Weihnachts- 
und Osterzeit besƟ mmen?
Damals setzten die Worte von Jesu Geburt, 
von Jesu Auferstehung, Menschen in Bewe-
gung. Wenn unsere Krippe demnächst wieder 
abgebaut wird, werde ich den Verkündigungs-
engel stehen lassen. Er soll meine Aufmerk-
samkeit auf die Worte lenken, durch die GoƩ  
mich heute noch persönlich anspricht. Ich 
möchte mich immer wieder neu in Bewegung 
setzen lassen und begeistert von der frohen 
BotschaŌ  erzählen.           Petra Asman
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Liebe Gemeinde,
am 10. März wird unser neues Presbyte-
rium eingeführt. Der „Ältestenkreis“ un-
serer Gemeinde ist dabei gar nicht so alt: 
Der DurchschniƩ  liegt bei 55 Jahren. Die 
Presbyter*innen leiten zusammen mit den 
Pfarrer*innen unsere Kirchengemeinde. Sie 
tragen Verantwortung für die Verkündigung, 
die Seelsorge, den Konfi rmandenunterricht, 
die Diakonie. Sie sind verantwortlich für die 
Menschen, die in unserer Gemeinde haupt- 
und ehrenamtlich mitarbeiten, für die Finan-
zen und Gebäude…
Unserem Presbyterium gehören 20 Männer 
und Frauen an: neben 2 Pfarrerinnen und 
3 Pfarrern sind das 2 Presbyterinnen aus der 
Runde der hauptamtlich Mitarbeitenden und 
4 Frauen und 9 Männer aus der MiƩ e der 
Gemeinde – 3 Presbyterstellen bleiben leider 
(hoff entlich nur kurzfrisƟ g) unbesetzt. Über 
die Menschen, die in den kommenden 4 Jah-
ren die Geschicke unserer Gemeinde lenken 
werden, erfahren Sie auf den Seiten 6-9 et-
was mehr. Wir hoff en, dass SIE am 10. März 

mit dabei sind, wenn die Presbyter in „ihrem“ 
Bezirk eingeführt werden. Denn die Presbyter 
brauchen IHRE FürbiƩ e und das Vertrauen, 
dass SIE ihnen schenken, für ihren verantwor-
tungsvollen Dienst. 6 Presbyter werden wir 
aus ihrem Amt verabschieden – voller Dank-
barkeit: der dienstälteste Presbyter hat fast 
22 Jahre lang unsere Gemeinde mit geleitet. 
Das neue Presbyterium wird sich einigen Her-
ausforderungen stellen müssen: Wie wir Auf-
gaben neu verteilen, Gebäude treibhausgas-
neutral ertüchƟ gen … Manches werden wir 
vielleicht auch loslassen müssen. „Wir ma-
chen weiter, was wir schon immer gemacht 
haben“, das wird nicht gehen. An manchen 
Stellen werden wir uns auf Neuland wagen. 
Ein Text von Prof. Reiner Knieling beschreibt 
das so: 
„Der Boden nicht sicher – die SchriƩ e zaghaŌ  
– Wie soll das gehen – Was wollen wir – Was 
ist gut – und was nicht – Wie fi nden wir – Ori-
enƟ erung – in wirren Zeiten – Müde gewor-
den – sind viele – Zu viel Gewicht – …
Wo ist das Frische – das Leichte – und wie 
fi nden wir es – ZUVERSICHT und MUT – wo 
immer ihr seid – FINDET UNS – LUST, in die 
ZUKUNFT zu gehen – die häƩ e ich gerne 
– NEUGIER auf das, was kommt – LEBENS-
QUELLE – HEILKRAFT – GEISTESGEGENWART 
– Kommt mir entgegen – werdet kraŌ voll in 
mir – und in all denen, die sich sehnen wie 
ich“.

Ihre 
Pfarrerin Marion Rauber

A»ãç�½½�Ý ¥®Ä��Ä S®� �ç¥ çÄÝ�Ù�Ù HÊÃ�Ö�¦�: 
óóó.»®Ù�«�-��ÄÝ��Ù¦.��
Zç��Ã ò�ÙÝ�Ä��Ä ó®Ù �®ÄÃ�½ ®Ã MÊÄ�ã çÄÝ�Ù�Ä 
N�óÝ½�ãã�Ù çÄ� ®Ä¥ÊÙÃ®�Ù�Ä S®� ì��Ù A»ãç�½½�Ý 
�çÝ ��Ù G�Ã�®Ä��. 
AÄÃ�½��Ä »ÏÄÄ�Ä S®� Ý®�« ¦�Äþ �®Ä¥��« ì��Ù 
çÄÝ�Ù� HÊÃ�Ö�¦�:
«ããÖÝ://óóó.»®Ù�«�-��ÄÝ��Ù¦.��/Ä�óÝ½�ãã�Ù/
W®Ù ��ÄÏã®¦�Ä «®�Ùþç ÄçÙ I«Ù� E-M�®½-A�Ù�ÝÝ�.
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Silke Geißler
Ich heiße Silke Geißler, bin 
55 Jahre alt und arbeite seit 
über 34 Jahren als haupt-
amtliche Mitarbeiterin der 
Gemeinde, 26 Jahre als Lei-
terin der Evangelischen Kin-

dertagesstäƩ e Bensberg im Familienzentrum 
E.N.G.E.L., leite seit 14 Jahren das Kindergot-
tesdiensƩ eam Bensberg und bin langjährige 

Mitarbeiterpresbyterin.
Eine enge und wertschätzende Zusammen-
arbeit mit haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeitern der Gemeinde ist mir sehr wichƟ g 
und macht mir viel Spaß. Durch meine Arbeit 
möchte ich kleine und große Menschen für 
unsere Kirchengemeinde und den Glauben 
begeistern, gewinnen und dadurch unsere 
Gemeinde  lebendig halten.

Harald Knorn
Harald Knorn, Redakteur 
im Ruhestand, seit 1997 in 
Bensberg, seit 2018 Prädi-
kant. Meine MoƟ vaƟ on hat 
drei Zutaten: Lied 604 „Ein 
Schiff , das sich Gemeinde 

nennt“. 
KirchentagsmoƩ o 2023:
„Jetzt ist die Zeit. Hoff en. Machen.“ 
Jahreslosung 2024:
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“. 
Ich freu´ mich drauf!

Judith Meider
Seit 2022 bin ich nun Presby-
terin in unserem Bezirk und 
durch meine langjährige Mit-
wirkung als MuƩ er von 3 Kin-
dern, dem Elternrat und der 
Schulpfl egschaŌ  in unserer 

Ev. KindertagesstäƩ e und der Evangelischen 
Grundschule Bensberg bekannt. Dort war ich 

immer bereit, Aufgaben zu übernehmen und 
mich mit Rat und Tat einzusetzen, wie z.B. 
dem alljährlichen Weihnachtsbaumverkauf, 
den ich vor einigen Jahren iniƟ ierte und seit-
dem organisiere. 
Ich freue mich auf die neue Amtszeit als 
Presbyterin und auf die Aufgaben der Ge-
meinde, denen ich mit viel Engagement ge-
genübertreten werde.

Angela Yanar
Mein Name ist Angela Yanar 
und ich wohne mit meinem 
Mann und unseren beiden 
Kindern in Bensberg.
Seit rund 16 Jahren enga-
giere ich mich in unserer 

Gemeinde, davon 8 Jahre im Presbyterium. 

Auch seit 8 Jahren leite ich u.a. die Walking-
Gruppe der Gemeinde.
Ich bin glücklich im Glauben an GoƩ , aus 
dem ich meine KraŌ  und Hoff nung ziehe.
In diesen nicht einfachen Zeiten bin ich dank-
bar, dass wir die Möglichkeit haben, Gemein-
de selbst zu gestalten.
Dabei wirke ich gerne weiter mit.

Am 10. März werden alle alten und neuen Presbyter*innen 
in den jeweiligen Bezirken in ihr verantwortungsvolles Amt 
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Gerd Brüssler
Mein Name ist Gerd Brüß-
ler und ich bin Presbyter im 
Bezirk Herkenrath seit Sep-
tember 2022.
Ich bin 57 Jahre alt, verhei-
ratet, habe 2 Söhne und 

lebe seit 21 Jahren in Bensberg-Ehrenfeld. 
Mit der Gemeinde sind meine Frau und ich 

seit der Konfi rmaƟ on unseres ältesten Soh-
nes als Mitglied des Chores „Himmel und 
Erde“ enger verbunden.
In den kommenden Jahren wird es einige 
Veränderungen in unserer Gemeinde geben, 
ich freue mich und bin moƟ viert an den He-
rausforderungen und Entscheidungen mitar-
beiten zu dürfen.

BriƩ a Gramstat
Mein Name ist BriƩ a Grams-
tat, Baujahr 1975, Diplom 
Sozialarbeiterin. Seit über 
20 Jahren bin ich in der Ge-
meinde für die Kinder- und 
Jugendarbeit in Herkenrath 

angestellt und erlebe es nun, dass meine 
ersten Teamer und Konfi rmanden ihre Kin-
der zu meinen Angeboten bringen. Dass ich 
nach so vielen Jahren immer noch gerne hier 

arbeite, liegt nicht zuletzt an den Menschen, 
an der Vielfalt der Möglichkeiten und an der 
Unterstützung, die ich für meine Arbeit erfah-
re. Seit einigen Runden bin ich nun schon als 
Mitarbeiterpresbyterin im Presbyterium und 
möchte dort meinen Teil dazu beitragen, die 
Anliegen der Jugendarbeit einzubringen und 
bei den anstehenden Veränderungen und He-
rausforderungen gute gemeinsame Wege und 
kreaƟ ve Lösungen zu fi nden.

HIER KÖNNTEN SIE STEHEN!
Für unsere Bezirke Bensberg und Herkenrath suchen wir noch engagier-
te Gemeindeglieder, die gerne unsere Gemeinde verantwortlich mitge-
stalten möchten. Wenn Sie Interesse haben, für Bensberg (1 Platz) oder 
Herkenrath (2 Plätze) mitzuwirken, dann sprechen Sie Ihre Pfarrer oder 
Presbyter*innen vor Ort an. 

Aus gesundheitlichen Gründen kann leider Frau Claudia Heidkamp Ihre Wahl als Presbyterin 
für den Bezirk Herkenrath nicht annhemen. Wir wünschen Ihr an dieser Stelle alles Gute!

Friedrich Scholte-Reh
57 Jahre, verheiratet, 4 Kin-
der, Dipl.-Ing. Maschinen-
bau. Im letzten und aktuel-
len Presbyterium habe ich 
die vielen FaceƩ en der Auf-
gabenfelder in einem Pres-

byterium kennengelernt. In meiner driƩ en 
Amtszeit möchte ich mich auch weiterhin 

konstrukƟ v in die vielen Aufgaben einbrin-
gen und die Entwicklung der Gemeinde po-
siƟ v mitgestalten. Im Presbyterium engagie-
re ich mich daher im Finanz-, Personal- und 
Strukturausschuss. Im Bezirk Herkenrath en-
gagiere ich mich als Presbyter bei der bauli-
chen Betreuung unserer Gebäude sowie der 
Außenanlagen.

eingeführt. Herzliche Einladung an Sie, teilzunehmen und ei-
nen besonderen GoƩ esdienst mitzuerleben!
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Barbara Doutrelepont
Mein Name ist Barbara Dou-
trelepont. Ich bin 54 Jahre 
alt, verheiratet und habe 
drei erwachsene Töchter. 
Berufl ich verbringe ich viel 
Zeit in der Schule. Ich liebe 

meine TäƟ gkeit als Lehrerin sehr und mag es, 
dass jeder Tag anders und erfüllend ist. Seit 

gut einem Jahr bin ich zudem im Schullei-
tungsteam. Ich lese sehr gerne und manche 
haben mich vielleicht auch schon joggend 
rund um den See gesehen. Ich bin gespannt 
auf die Aufgaben, die auf mich zukommen 
und freue mich auf viele Begegnungen. 
Mit GoƩ es Hilfe! Mit diesem Gedanken stelle 
ich mich in den Dienst der Gemeinde. 
Herzliche Grüße!

K®ÖÖ�»�çÝ�Ä

Christoph Gieseke
Christoph Gieseke, 56 Jah-
re, verheiratet, 3 Töchter. 
Im Jahr 2006 sind wir nach 
Refrath gezogen. Ursprüng-
lich stamme ich aus Bonn 
und war auch dort in der 

Gemeinde akƟ v. Ich bin Maschinenbauin-
genieur und arbeite heute als Werksleiter in 
Overath.

Seit nunmehr 12 Jahren bin ich für den Be-
zirk Kippekausen im Presbyterium und habe 
die Gemeinde in dieser Zeit bei zahlreichen 
Projekten unterstützt.
Ich freue mich, die Gemeinde in meiner vier-
ten Amtszeit im Wandel der Zeit akƟ v mit-
gestalten zu können. Neben meiner Arbeit 
im Bezirk Kippekausen liegt ein besonderer 
Schwerpunkt im Bereich Bauangelegenhei-
ten.

Dr. David Sörgel
Meine Name ist David Sör-
gel, ich bin verheiratet und 
wir haben zwei Kinder. 
Ich arbeite für eine große 
Kommunalverwaltung und 
bin Jurist. Es ist jetzt meine 

zweite Amtszeit im Presbyterium und nach 
wie vor macht es mir große Freude mit vie-

len ehrenamtlichen und hauptberufl ichen 
Mitarbeitenden das Gemeindeleben zu ge-
stalten. Neben den Chancen und Herausfor-
derungen, die notwendige Veränderungs-
prozesse mit sich bringen, ist es mir wichƟ g, 
das Zentrum unseres Glaubens im Blick zu 
behalten und als ChrisƟ nnen und Christen 
präsent zu bleiben.

Ewald Stephan
Mein Name ist Ewald Ste-
phan, ich bin 68 Jahre alt, 
verheiratet, habe 5 erwach-
sene Kinder und lebe seit 
über 20 Jahren in Refrath. 
Als Mitglied im Pres-

byterium möchte ich gerne weiterhin 

meine Fähigkeiten und Kenntnisse aus dem 
Finanzbereich einbringen, mich aber auch 
für diakonische und soziale Themen und die 
Jugendarbeit engagieren.

Am 10. März werden alle alten und neuen Presbyter*innen 
in den jeweiligen Bezirken in ihr verantwortungsvolles Amt 
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Wolfgang Bragard
Mein Name ist Wolfgang 
Bragard. Ich bin 58 Jahre alt, 
verheiratet, habe zwei er-
wachsene Kinder und arbei-
te als MathemaƟ ker in ei-
nem Versicherungskonzern. 

Seit vier Jahren bin ich Presbyter in unserer 
Gemeinde, mit der ich mich schon seit mei-
ner Jugend verbunden fühle. 
Als Presbyter möchte ich weiterhin an der 
Gestaltung unserer Gemeinde mitarbeiten.

Michael Kärcher
Mein Name ist Michael Kär-
cher, 64 Jahre alt, verheira-
tet, 2 Kinder und 2 Enkel-
kinder. Ich bin in StuƩ gart 
geboren und im Jahr 2000 
aus berufl ichen Gründen 
nach Refrath gezogen und 

arbeite als GeschäŌ sführer eines japani-
schen Versicherungsunternehmens. 
Ich fühle mich der Gemeinde sehr verbun-
den und möchte nun gerne durch akƟ ve Mit-
arbeit der Gemeinde etwas zurückgeben.

Miriam Anne Marcus
Mein Name ist Miriam Anne 
Marcus, 48 Jahre alt, ver-
heiratet, PhysiotherapeuƟ n, 
geprägt durch den Kindergot-
tesdienst im Bezirk Vürfels, 
als Jugendliche im Jugend-

mitarbeiterkreis gewesen, Jungschar und Kin-
der- und Jugendfreizeiten miterlebt. Als junge 
Erwachsene akƟ v im CVJM mitgearbeitet. Als 

MuƩ er von drei Kindern in der Gemeinde 
Krippenspiele mitgestaltet, beim Konfi rman-
denunterricht und JugendgoƩ esdienst mit 
dabei und mit Kindern pilgernd unterwegs.
Die Kinder- und Jugendarbeit ist mir sehr 
wichƟ g, denn sie kann den Glauben und die 
Kirche in die ZukunŌ  tragen. Wir brauchen 
stabile Wurzeln im Glauben, um die Flügel 
ausbreiten zu können,  damit die christliche 
GemeinschaŌ   lebendig ist.

MarƟ n Schönemann
47 Jahre, verheiratet, zwei 
Kinder (Sohn 17 J. u. Toch-
ter 15 J.) und einen Hund, 
Bankkaufmann (Sparkas-
senbetriebswirt).
Als gebürƟ ger Kölner bin 

ich am Niederrhein groß geworden und lebe 
nun seit über 20 Jahren in Refrath.
Durch die Taufen meiner beiden Kinder fühl-

te ich mich schon immer in der Gemeinde 
aufgenommen. Als Presbyter möchte ich 
mich nun akƟ v in der Gemeindearbeit enga-
gieren.
Ich bin der festen Überzeugung, dass man im 
gemeinsamen Glauben viele Ziele erreichen 
kann.
In der Freizeit fahre ich gerne mit dem Fahr-
rad und unternehme etwas mit der Familie.

eingeführt. Herzliche Einladung an Sie, teilzunehmen und ei-
nen besonderen GoƩ esdienst mitzuerleben!
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In Anbetracht der vielen Kriege, aber beson-
ders berührt durch die Kriege in der Ukraine 
und im Gazastreifen sowie der zunehmen-
den Spannungen in unserer GesellschaŌ , 
wollen wir mit einem Friedensgebet ein Zei-
chen setzen. Im Vertrauen auf GoƩ , der uns 
Menschen liebt, wollen wir beten. 

Daraus können wir KraŌ , Mut und Vertrauen 
gewinnen. 
Hierzu sind auch Sie herzlich eingeladen, 
sonntags um 18 Uhr in St. Johann BapƟ st, 
am 18.02.24 und 17.03.24. 

In Vertretung für das Vorbereitungsteam
Adelheid Hoff mann

GÊãã�Ý�®�ÄÝã þçÃ M®Ù¹�Ã-SÊÄÄã�¦ 
Am Sonntag, dem 
4. Februar 2024 um 
10.45 Uhr werden 
wir in der Zeltkirche 
Kippekausen den 
diesjährigen Mirjam-

Sonntag feiern, der in der Evangelischen 
Kirche im Rheinland der GemeinschaŌ  von 
Männern und Frauen in der Kirche gewid-
met ist.

Das Thema des GoƩ esdienstes lautet:
Ohne Visionen verwildert ein Volk… 

Sprüche 29,18
Visionärinnen gestern und heute 

werden uns im GoƩ esdienst begegnen
Herzliche Einladung: 
Beten, singen, feiern Sie mit!

PrädikanƟ n Claudia Heidkamp, 
PrädikanƟ n Karin-D. WiƩ höŌ 

und Team 

Ü60 (NÊÙ�®�-)W�½»®Ä¦-GÙçÖÖ� – G�Ã�®Ä�� �ç¥ Ä�ç�Ä L�ç¥ó�¦�Ä
Die Freude an Bewegung, der Natur und fes-
tes Schuhwerk: Das benöƟ gen Sie zum Wal-
ken! Sie können auch gern zu den Stöcken 
greifen und unter fachkundiger Anleitung 
das Nordic-Walking lernen. Scheuen Sie sich 
nicht, jeder kann hier im individuellen Tem-
po walken. Wir trainieren hier nicht für den 
nächsten Marathon, sondern mit Spaß und 
Geselligkeit für Ihre Gesundheit.

Dies ist eine KooperaƟ on mit dem TV Bens-
berg. 

Angela Yanar

Termin:  Dienstags, 9-10 Uhr (außer in den Ferien)
Ort:  Parkplatz am Kinderspielplatz Saaler Mühle
Kontakt: Angela Yanar, E-Mail: angela.yanar@ekir.de
Kosten:  20 Euro für 12 Termine
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"I�« �®ãã� �ç�«…, �ÙãÙ�¦ã �®Ä�Ä��Ù ®Ä 
L®���." �çÝ ��Ã EÖ«�Ý�Ù�Ù®�¥ 4,1-7

Christen und ChrisƟ n-
nen auf der ganzen 
Welt kennen PaläsƟ -
na aus der Bibel. Doch 
was ist PaläsƟ na heute? 
Bestehend aus West-
jordanland (Westbank), 
Gaza(streifen) und Ost-
Jerusalem, ist es bis 
heute kein allgemein 

anerkannter eigenständiger Staat. Nur ca. 
2% der 5 Millionen PaläsƟ nenser und Paläs-
Ɵ nenserinnen sind christlich. Die Konfl ikt-
situaƟ on zwischen Israel und PaläsƟ na hat 
sich zunehmend verschärŌ  und ist angefüllt 
mit traumaƟ schen Erfahrungen auf beiden 
Seiten. Eine Lösung des Konfl ikts liegt mehr 
denn je in weiter Ferne. Um so wichƟ ger ist 
es, mit den Frauen, die den Weltgebetstag 
vorbereitet haben, für Frieden, Toleranz und 
Versöhnung zu beten. 

Herzliche Einladung zu folgenden Weltge-
betstags-GoƩ esdiensten:  

Herkenrath:
GoƩ esdienst mit InformaƟ onen zum Land 
am 1. März, um 17 Uhr, anschließendes 
Beisammensein mit Verkostung paläsƟ -
nensischer Spezialitäten,  im evangelischen 
Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54, 
51429 Bergisch Gladbach. 
Parallel zum GoƩ esdienst gibt es ein Kinder-
programm in Herkenrath. Infos auf Seite 11.
Immekeppel: 
InformaƟ onen zum Land am 22. Februar, 
19 Uhr, im evangelischen Gemeindezentrum 
in Overath, 
GoƩ esdienst am 1. März um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Lucia, Kielsberg 1, 51491 Ove-
rath.
Refrath: 
GoƩ esdienst am 1. März, um 15 Uhr in der 
Kirche St. Elisabeth, In der Auen 57, 51427 
Bergisch Gladbach.

Dorothee Sander 
Monika Wortmann

ALPHA – D�Ù KçÙÝ ¥ìÙ S®ÄÄÝç�«�Ù
Neuer Kurs ab 20. Februar 2024

Die Teilnahme ist kostenlos!

Ev. Gemeindezentrum Herkenrath, 
Straßen 54, 51429 Bergisch Gladbach
Interesse? 
Mehr Infos bei Vera und Rainer Flohr, 
E-Mail: vera.fl ohr@ekir.de oder 
Tel.: 0171/3366138
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GoƩ esdienst:  10 Uhr, Friedhofsweg 9
Willkommensbrunch: 11 Uhr, 
Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3, 
51429 Bergisch Gladbach

Bensberg
Herzliche Einladung zum Willkommens-
brunch am Sonntag, 10. März 2024. Im An-
schluss an den GoƩ esdienst, bei dem wir 
die neuen Presbyter in ihr Amt einführen 
werden, möchten wir Ihnen die Gelegenheit 
geben, bei gemütlicher Atmosphäre sich un-
tereinander und die Angebote unserer Ge-
meinde kennenzulernen. 

Pfarrer Samuel Dörr

UÄ� �®�Ý�Ù F��»�½¦Êãã�Ý�®�ÄÝã ...
… der war kompleƩ  OpenAir? Mit richƟ gem 
Feuer?“, wurde ich am 1. Weihnachtsfeiertag 
von unseren Gästen gefragt. Ich sagte: „Na 
klar, ich kann Euch ein Foto vom letzten Mal 
zeigen!“ und begann, wie man das so macht, 
durchs Handy zu scrollen. Und staunte, wie 
lange das dauerte. Nachdem die Pandemie 
2020 und 2021 das alljährliche Zusammen-
kommen verhindert haƩ e, lag ich dank meiner 
eigenen Covid InfekƟ on pünktlich zu Weih-
nachten 2022 fl ach. Umso kompromissloser 
wollte ich in diesem Jahr Weihnachten feiern 
und das beginnt nun mal tradiƟ onell mit dem 
FackelgoƩ esdienst. Weihnachten muss in mei-
ner Familie immer exakt gleich ablaufen. 
Was heißt also UnweƩ erwarnung?! 
Und irgendwie war es wieder einmal so, dass 
das WeƩ er gnädig war. Regen und Sturm 
machten eine kleine Pause und ließen wieder 
über 1000 Menschen eine Dreiviertelstunde 

beim Fackelschein singen und beten. Endlich 
wieder alles wie immer. Denn wie eine Schul-
freundin einmal so gut formulierte: Weihnach-
ten ist erst, wenn man Stern über Bethlehem 
gesungen hat. Und natürlich, wenn Harald 
Knorn uns eine wunderschön bebilderte Weih-
nachtsgeschichte vorgelesen hat. 
Und jedes Mal treff e ich hier doch Bekannte 
aus Kindergarten- oder Schulzeiten. Egal wie 
lange ich schon nicht mehr in dieser Gemein-
de wohne, bedeutet der FackelgoƩ esdienst für 
mich immer nach Hause zu kommen. Gerne 
alle Jahre wieder.            Annika Zielke

Aç¥ �Ä��Ù� AÙã ��Ä GÊãã�Ý�®�ÄÝã �Ù½���Ä?!
Mehr miƩ endrin sein?!
Wäre das etwas für Sie?
Diese Möglichkeit bietet der Lektorendienst 
während der GoƩ esdienste.
Zurzeit übernehmen diesen Menschen aus 
dem Presbyterium oder unseres Bezirks-
teams. Wir möchten diesen Kreis gern er-
weitern.

Wenn Sie Freude am Vorlesen haben und 
mit Ihrer freundlichen Art gern Menschen 
willkommen heißen, kommen Sie doch zu 
unserem Infoabend am 20.03., 19 Uhr in un-
sere Kirche im Friedhofsweg 9 in Bensberg. 
Gewinnen Sie neue Einblicke!
Wir freuen uns auf Sie!

W®½½»ÊÃÃ�ÄÝ�ÙçÄ�«
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        A»ãç�½½�ÝHerkenrath
K®Ä��ÙÖÙÊ¦Ù�ÃÃ þçÃ W�½ã¦���ãÝã�¦

Wir bieten dieses Jahr zum Weltgebetstag 
am 1. März um 17 Uhr in Herkenrath auch 
ein Kinderprogramm an! 
Während die Eltern am GoƩ esdienst teilneh-
men und sich über das Land informieren, 
können sich die Kinder beim Basteln, Spielen 
und einer Geschichte die Zeit vertreiben, um 
dann gemeinsam mit den Erwachsenen die 
Köstlichkeiten des Landes zu testen! 
Herzlich Willkommen! 
Ansprechpartner: BriƩ a Gramstat 
E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de

V�Ù��Ý�«®��çÄ¦ òÊÄ P¥�ÙÙ�Ù JÏÙ¦ S�«Ã®�ã

Herzliche Einladung zur Verabschiedung 
von Pfarrer Jörg Schmidt am:

Sonntag, dem 26. Mai 2024 um 15 Uhr 

im Gemeindezentrum Herkenrath

M®ã�Ù��®ã�Ù-D�Ä» – Ý�ò� ã«� D�ã�
Herzliche Einladung an alle ehrenamtlichen 
Mitarbeiter des Bezirkes Herkenrath zum 
Mitarbeiter-Dank-Abend am:

Freitag, 3. Mai um 18 Uhr
Sonntag, 5. Mai – Mitarbeiter-GoƩ esdienst

Bei schönem WeƩ er fi ndet die Veranstaltung 
draußen auf der Wiese hinter unserem Ge-
meindezentrum Herkenrath staƩ . 
Ihr   Pfarrer Jörg Schmidt

KinderferienakƟ on vom 25. – 28. März 
Für Kinder in der Grundschule im Gemeinde-
zentrum in Herkenrath. Wir sind noch in den 
Planungen, aber wir lassen uns besƟ mmt wie-

der ein tolle Programm für euch einfallen! 
(voraussichtlich 11.00 – 16.30 Uhr)
Infos und Anmeldung: BriƩ a Gramstat
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 A»ãç�½½�Ý Kippekausen & Vürfels
D®� K�ÙóÊ�«� �Ã VìÙ¥�½Ý

Der Gründonnerstag ist der letzte Abend, den Jesus gemein-
sam mit seinen Freunden verbracht hat. Wir hören (28. März, 
20 Uhr) die Erzählung von der Fußwaschung: Jesus macht sich 
für uns zum Diener. Wir feiern Agapemahl und teilen mitei-
nander Fingerfood, Wasser, SaŌ  und Wein. Wir tauschen uns 
zu Bildern aus der Altartafel des Doms in Siena aus. 
Wir feiern die Einsetzung des Abendmahls im Tischabend-
mahl. Ein berührendes GemeinschaŌ serlebnis, für alle, die diesen besonderen GoƩ es-
dienst miteinander feiern! 

Der Karfreitag ist der Tag des Todes Jesu. Ihn begehen wir (29. März, 
9.45 Uhr) in einem geistlich dichten AbendmahlsgoƩ esdienst.
Am Ostersonntag feiern wir (31. März. 9.45 Uhr) die 
Auferstehung Jesu. Die Vergänglichkeit wird durch-
drungen, ja übertönt vom Gesang gefeierten Lebens. 
Singen Sie, jubeln Sie mit! Und lassen Sie sich anschlie-
ßend stärken bei einem gemeinsamen Osterfrühstück.

Pfarrerin Marion Rauber

Tischabendmahl am Gründonnerstag
Am 28. März feiern wir um 20 Uhr das 
Abendmahl an Tischen in der Zeltkirche mit 
einer liturgischen Feier, Musik, Betrachtung 
eines Bildes, Gesängen aus Taizé und einem 
kleinen Abendessen. Ein GoƩ esdienst in ein-
maliger Atmosphäre im Gedenken an das 
letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern, 
und ein schönes GemeinschaŌ serlebnis für 
jede/n die/der miƞ eiert!

D®� K�ÙóÊ�«� ®Ä K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
Osternacht in der Zeltkirche
Herzliche Einladung 
zur Osternacht, die-
ses Jahr in die Zelt-
kirche Kippekausen. 
Wir wollen gemein-
sam am frühen Os-
tersonntag (31.3.) 
ab 6 Uhr in der noch 
dunklen Kirche auf das Osterlicht warten. 
Wir werden Texte vom Weg aus dem Dunkel 
ins Licht hören, gemeinsam in GoƩ es Licht 
eintauchen und in der Gegenwart des Aufer-
standenen Abendmahl feiern.
Anschließend laden wir alle im Gemeinde-
haus zum Osterfrühstück ein.

Pfarrerin  Birgit und 
Pfarrer Robert Dwornicki

Ö»çÃ�Ä®Ý�«� AÄ���«ã�Ä ®Ä ��Ù K�ÙóÊ�«�
25.3. St. Johann BapƟ st | 26.3. Ev. Kirche am Vürfels | 27.3. Ev. Zeltkirche Kippekausen

jeweils um 19.30 Uhr
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        A»ãç�½½�ÝKippekausen & Vürfels
Am 3. März feiern wir in der Zeltkirche Kip-
pekausen den nächsten FamiliengoƩ es-
dienst. Mit musikalischer Unterstützung 
durch die ZeltSingers gibt es fröhliche Musik 
und kindgerechte Elemente sowie nachden-
kenswerte Impulse für die Erwachsenen.

F�Ã®½®�Ä¦Êãã�Ý�®�ÄÝã ®Ä K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
Der GoƩ esdienst beginnt um 10.45 Uhr, im 
Anschluss wartet ein Kirchenkaff ee (bzw. 
-saŌ ) auf uns. 
Weitere Infos: Birgit Dwornicki,
Tel. 02204/63398.

Pfarrerin Birgit Dwornicki

E®Ä S�«Ù®ãã �ç¥ ��Ã W�¦ þçÙ K½®Ã�Ä�çãÙ�½®ã�ã:
D®� K®Ù�«� �Ã VìÙ¥�½Ý «�ã „Ä�ç� �½ã�“ F�ÄÝã�Ù

Lange dauerten die Überlegungen, die ener-
geƟ sch veralteten, einfach verglasten bunten 
Fenster im Hauptschiff  unserer Refrather Kir-
che gegen Isolierglasfenster auszutauschen. 
Vorgabe war: Die zart-bunten Fenster, ein 
SƟ lelement der Kirche, sollten erhalten blei-
ben. Nach intensiver Suche haben wir in Köln 
einen Glaskünstler gefunden, der in der Lage 
war, die alte Bleiverglasung in neue Isolier-
glasscheiben einzubauen. Die neuen Schei-
ben konnten außerdem in die „historischen“ 
Fensterfl ügel eingebaut werden. Pünktlich 
zum Weihnachtsfest sind alle Fenster erneu-
ert worden und unser Küster Heiko Niessen 
hat zur Imprägnierung die Rahmen von außen 

gestrichen. Wir freuen uns sehr und danken 
allen Beteiligten für diese Arbeit!

Baukirchmeister Hartmut Wlodarczyk

S®½ò�Ýã�Ù���Ä� ®Ã G�Ã�®Ä��«�çÝ R�¥Ù�ã«
13 einzeln angemeldete Personen kamen in 
der Kirche am Vürfels zusammen, um den 
Silvesterabend gemeinsam zu verbringen.
Bei Musik und verschiedenen Getränken gab 
es auch ein Buff et mit Salaten und vielen Le-
ckereien.
Es wurde vorgelesen, erzählt und gelacht. 

Mit Glockengeläut, Sekt und guten Wün-
schen und dem Feuerwerk aus der Nachbar-
schaŌ , begrüßten wir gemeinsam das neue 
Jahr.
Es war ein schöner und gelungener Abend. 
Herzlichen Dank an alle Teilnehmer! 

Alfrede Sommer

Es gab ihn dieses Jahr zum zweiten Mal, den 
besonderen Adventskalender im Bezirk Re-
frath. Liebevoll war er wieder bestückt mit 
Selbsgemachtem wie Kekse, Kräutersalz, 
Engel oder Sterne. Die Kerzen erhellten und 
der Tee erwärmte die Zeit hingebender und 

B�ÝÊÄ��Ù�Ù A�ò�ÄãÝ»�½�Ä��Ù – E®Ä Rì�»�½®�»
freudiger Erwartung. 
Im nächsten Jahr gerne in der Gesamtge-
meinde, da wir nicht nur beim Öff nen, son-
dern auch schon vorher beim gemeinsamen 
Zusammenstellen viel Spaß haƩ en.

Miriam Marcus
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 Jç¦�Ä�/JçÄ¦� EÙó��«Ý�Ä�

Am 09. März fi ndet von 14-17 Uhr ein Kurzfi lmworkshop für 
Kinder und Jugendliche (ca. 10-13 Jahre) staƩ . Die Aufnah-
men werden in unserem Filmstudio im Gemeindezentrum 
Bensberg produziert. Wir haben eine tolle Kamera, einen 
Greenscreen und eine super Idee, sodass das Ergebnis be-
sƟ mmt richƟ g klasse wird. Sowohl vor der Kamera als auch 
hinter der Kamera könnt ihr mithelfen und einen tollen Kurz-
fi lm, der zu Ostern gezeigt wird, gestalten.

Pfarrer Samuel Dörr

F®½ÃóÊÙ»Ý«ÊÖ
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        Jç¦�Ä�/JçÄ¦� EÙó��«Ý�Ä�
G�Ã�ÝÄ®¦«ã ®Ä B�ÄÝ��Ù¦

Wir fahren mit zwei Kleinbussen vom 1. bis 7. April 2024 nach Taizé. Taizé gilt als Treff punkt 
der Jugend und Symbol der Ökumene. Die kurzen, eingängigen Lieder in vielen Sprachen, 
die dort gesungen werden, sind weltbekannt. Die Begegnungen dort haben eine ganz be-
sondere Atmosphäre. Dieses Angebot ist in erster Linie für Jugendliche ab 15 Jahren ge-
dacht. Aber es können auch einzelne Erwachsene miƞ ahren. Wir sind ganz einfach in Taizé 
untergebracht. Kein Komfort, einfaches Essen und ein Tagesablauf mit 3 Gebeten am Tag 
und Gesprächsgruppen. 
Schaut euch gerne den Infofi lm über Taizé an: hƩ ps://www.taize.fr/de_arƟ cle4772.html
Ort: Taizé in Burgund
Zeit: 1.-7.04.2024
Teilnehmer: Jugendliche ab 15 Jahre/Erwachsene
Kosten: Jugendliche 120 €/Erwachsene 234 €
Leitung: Marion Rauber, Larissa Schmitz
Anmeldeschluss: 1. Februar 2024
Infos: larissa.schmitz@ekir.de

T�®þ�¥�«Ùã ¥ìÙ Jç¦�Ä�½®�«�
OÝã�ÙÃÊÄã�¦ 1. �®Ý 7. AÖÙ®½ 2024 (2. OÝã�Ù¥�Ù®�ÄóÊ�«�)

Am 3. Februar 2024 (18-22 Uhr) heißt es 
wieder: Gemeinsam Zocken im Gemeinde-
zentrum Bensberg! 
Es ist bereits das vierte Mal, dass das Ge-
meindezentrum in Bensberg zum Spielen 
von unterschiedlichen Videospielen genutzt 
werden kann. Das Konzept ist gleich geblie-
ben: Verschiedene Spiele können miteinan-
der oder gegeneinander gespielt werden. 
Die Spiele ändern sich bei jeder Gamesnight 
ein bisschen. Diesmal wird es etwas retro – 
lasst Euch überraschen. 
Ihr müsst nichts mitbringen, denn die Kon-
solen und Controller stehen für euch bereit, 
um eure Gaming Skills zu beweisen.
Es werden Spiele mit USK 12 gespielt, wes-
wegen sich die Gamesnight an Jugendliche 
ab 12 Jahren richtet.

Ihr habt Spaß am Zocken?
Dann kommt doch einfach vorbei – wir freu-
en uns auf Euch!
Euer

Pfarrer Samuel Dörr
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     K®Ä��Ù/F�Ã®½®�   

WIR GRATULIEREN DEN VORSCHULKINͳ
DERN DER ARCHE NOAH

T®½��, AÄãÊÄ®�, L�Ä®, M�Ù®�, Lç®Ý, Jç½®�Ä, 
F®Ù�Ý, L�Ù�, B�Ä, E½®�Ý çÄ� V�®ã

zum bestandenen Büchereiführerschein.

Nun seid ihr fi t, die Welt der Bücher zu 
entdecken.

Wir freuen uns auf Euch und Eure Eltern.

Das Büchereiteam

Bì�«�Ù�®¥ì«Ù�ÙÝ�«�®Ä ¥ìÙ K®Ä��Ù¦�Ùã�Ä»®Ä��Ù
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                  K®Ä��Ù/F�Ã®½®�
K®Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� ®Ä çÄÝ�Ù�Ù G�Ã�®Ä��
®Ã Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ B�ÄÝ��Ù¦:
Termine: 4. Februar & 10. März (ökum. St. Nikolaus s. S. 16), 10-11 Uhr 
®Ã Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ H�Ù»�ÄÙ�ã«:
Wir bieten z.Z. monatlich (18. Februar und 17. März) einen Kindergot-
tesdienst an, der parallel zum ErwachsenengoƩ esdienst sonntags von 
10.15-11.15 Uhr geht. 
®Ã Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ K®ÖÖ�»�çÝ�Ä: 
jeden Sonntag von 10.45-11.45 Uhr (außer in den Schulferien)
Infos: Pfarrerin Birgit Dwornicki, Tel. 63398 bzw. 
E-Mail: birgit.dwornicki@ekir.de

Mädchengruppe: dienstags von 16.30-18.00 Uhr für Mädchen in der Grundschule 
Girls Time: donnerstags 14-tägig von 17.00 bis 19.00 Uhr für Mädchen ab der 5. Klasse
Termine: 15. und 22. Februar, 7. und 21. März 
Jungengruppe: donnerstags von 15.00-16.30 Uhr. Termine: 1., 15. & 29. Februar | 14. März
BiƩ e melden Sie Kinder, die das erste Mal zu der Gruppe kommen möchten, bei 
BriƩ a Gramstat an: Tel. 481697, E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de 

K®Ä��Ù¦ÙçÖÖ�Ä ®Ä H�Ù»�ÄÙ�ã«

KÙ����½- çÄ� K½�®Ä»®Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã ®Ä H�Ù»�ÄÙ�ã« 
Am Sonntag, 18. Februar um 11.30 Uhr für Kleinkinder (0-5 Jahre) und ihre Familien. 

Wann: Sonntag, 25.02., 11.15-12.30 Uhr
Für Grundschüler*innen.

K®Ä��Ù»®Ù�«� �Ã VìÙ¥�½Ý 

O¥¥�Ä� SÖ®�½¦ÙçÖÖ� �Ã VìÙ¥�½Ý
Wir bieten eine off ene Spielgruppe für 2-jährige Kinder mit ihren Familien an.
Termin: Jeden 2. Freitag zwischen 15.30 und 17.00 Uhr
Ort: Kirche Vürfels (je nach WeƩ er drinnen oder draußen)
Leitung: Daniela Taiber und Jana Restle
Info und Anmeldung: Pfarrerin Marion Rauber, Tel. 9199383, E-Mail: marion.rauber@ekir.de

Wann: Sonntag, 17.03., 11.15-11.45 Uhr
Für Kleinkinder mit ihren älteren Geschwistern, Eltern und Großeltern.

M®Ä®¦Êãã�Ý�®�ÄÝã �Ã VìÙ¥�½Ý 
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    F�Ã®½®�Äþ�ÄãÙçÃ

NEUES AUS DEM FAMILIENZENTRUM E.N.G.E.L

Familienzentrum zu sein, bedeutet für uns 
ein Ort für Begegnung zu sein. Sich auszu-
tauschen, Gleichgesinnte zu fi nden, sich zu 
informieren oder einfach nur GemeinschaŌ  
erleben und genießen, all das möchten wir 
unseren Familien, aber auch allen Menschen 
in unserer Gemeinde bieten.

Deshalb an dieser Stelle eine herzliche Ein-
ladung zu unseren kommenden Angeboten.

Elternaustauschrunde 
am 20.02.2024 von 15.00-16.00 Uhr in der 
Ev. Kita Bensberg, Dariusstraße 5, 
51429 Bergisch Gladbach.
Dieses Treff en bietet die Möglichkeit, sich 
mit anderen Eltern über verschiedenste The-
men auszutauschen, sich gegenseiƟ g Tipps 
zu geben oder sich einfach nur in entspann-
ter Atmosphäre zu unterhalten.

Elterncafé mit Pfarrer Samuel Dörr
Am 29.02.2024 von 15.00-16.00 Uhr in der 
Ev. Kita Bensberg, Dariusstraße 5, 
51429 Bergisch Gladbach
Bei Kaff ee und Kuchen gibt es die Gelegen-
heit mit Pfarrer Samuel Dörr über Kinder-
fragen zum Thema Glauben ins Gespräch 
zu kommen. Nicht nur Eltern, sondern auch 
Großeltern, Paten, Onkel, Tanten, usw. sind 
herzlich dazu eingeladen.
  
Elterncafé Arche Noah
Am 14.03.2024 von 14.30-16.00 Uhr in der 
Ev. integraƟ ven Kita Arche Noah, An der 
Wallburg 1a, 51427 Bergisch Gladbach
Alte, „neue“ und interessierte Eltern bekom-
men die Möglichkeit, sich bei Kaff ee und 
Kuchen in entspannter Atmosphäre kennen-
zulernen, Erfahrungen auszutauschen und 
Kontakte zu knüpfen.

Wir freuen uns auf Sie!

Silke Geißler
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          PÙ�Ý�ùã�Ù®çÃMçÝ®»�½®Ý�«�Ý

IÙ®Ý« FÊ½» Ι M�«Ù
E®Ä A��Ä� òÊ½½ Ã®ã ®Ù®Ý�«�Ã L���ÄÝ¦�¥ì«½ 

Tauchen Sie ein in ein besonderes Erlebnis. 
Am 2. Februar 2024 ist die Band Fragile MaƩ  
zu Gast im Gemeindezentrum Herkenrath. 
Ein Pubabend mit Musikalischem und Kuli-
narischem aus Irland. 

Bereits seit 2009 verbreitet die internaƟ onal 
besetzte Band gute Laune mit ihrer Musik. 
David Hutchinson, Bandgründer, spielt zu-
sammen mit Andrea Zielke und Katja Win-
terberg. Besonders ausdrucksstark ist seine 
verrauchte, wie in irischen Whiskey getauch-
te SƟ mme.

Wann: 2. Februar 2024, 19 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Herkenrath, 
Straßen 54, 51429 Bergisch Gladbach
Kosten: 16 Euro für Konzert, Speis & Trank 

Mehr Infos zu Fragile MaƩ : 
www.fragile-maƩ .de

Machen Sie mit! Auch für Ungeübte! 

Samstag, 31.8. und Sonntag, 1.9. 

Der Gospelworkshop wird von Christoph Spengler, 
Kirchenmusikdirektor geleitet. Details werden noch 
bekanntgegeben.

Infos bei Birgit Dwornicki, 02204/63398.
Pfarrerin Birgit Dwornicki

GÊÝÖ�½óÊÙ»Ý«ÊÖ – S�ò� ã«� D�ã�!
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       GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

B�ÄÝ��Ù¦ – ¹�ó�®½Ý çÃ 10 U«Ù

Ev. Kirche Bensberg: Friedhofsweg 9

04.02.24 | Pfarrer i. R. Wolfgang Graf, Abendmahl
11.02.24 | Pfarrer Samuel Dörr
18.02.24 | Pfarrer Robert Dwornicki, Abendmahl
25.02.24 | Pfarrer Samuel Dörr
03.03.24 | Pfarrer Jörg Schmidt, Abendmahl
10.03.24 | Pfarrer Samuel Dörr, Einführung der Presbyter*innen
   Im Anschluss Willkommensbrunch im Gemeindezentrum
17.03.24 | Pfarrer Samuel Dörr
24.03.24 | Palmsonntag
   Prädikant Harald Knorn
28.03.24 | Gründonnerstag mal anders um 18 Uhr 
   Diakon Rainer Beerhenke 
   Tischabendmahl mit Live-Musik, Markus Gahlen
29.03.24 | Karfreitag
   Pfarrer Samuel Dörr, Abendmahl
31.03.24* | Ostersonntag
   Pfarrer Samuel Dörr mit Kita, Abendmahl
01.04.24 | Ostermontag
   Herzliche Einladung nach Herkenrath 
07.04.24 | Musikalischer GoƩ esdienst mit Johannes Lange und Team 

*BiƩ e beachten Sie die Zeitumstellung in der Nacht zum 31.03. auf die Sommerzeit!

K®Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã�: Sonntag, 4. Februar und 10. März (ökum. im Treff punkt 
St. Nikolaus s. S. 18) von 10 bis 11 Uhr

W®Ù L�ÙÄ�Ä Ý®� »�ÄÄ�Ä – S®� ½�ÙÄ�Ä çÄÝ »�ÄÄ�Ä

Wie Sie den GoƩ esdienstplänen entnehmen können, fan-
gen wir nun an, die GoƩ esdienste in unseren Bezirken zu-
kunŌ sorienƟ ert zu gestalten. So machen sich ab sofort die 
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          GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

GoƩ esdienst im Seniorenwohnheim immer am letzten Donnerstag im Monat um 16 Uhr 
(im Wechsel katholisch und evangelisch) 28. März 2024.

H�Ù»�ÄÙ�ã« – ¹�ó�®½Ý çÃ 10.15 U«Ù

Ev. Kirche Herkenrath: Strassen 54

04.02.24 | Prädikant Manfred Tkotsch, Kirchenkaff ee
11.02.24 | PrädikanƟ n Claudia Heidkamp
18.02.24 | Pfarrer Jörg Schmidt, Abendmahl
25.02.24 | Pfarrer Jörg Schmidt
03.03.24 | Pfarrer i. R. Wolfgang Graf
10.03.24 | Pfarrer Jörg Schmidt, Einführung der Presbyter*innen, 
   Kirchenkaff ee 
17.03.24 | Pfarrer Robert Dwornicki
24.03.24 | Palmsonntag
   Ehepaar Flohr 
28.03.24 | Gründonnerstag um 19 Uhr
   PrädikanƟ n Claudia Heidkamp, Abendmahl
29.03.24 | Karfreitag
   Pfarrer Jörg Schmidt, Abendmahl
31.03.24* | Osternacht um 6 Uhr
   Pfarrer Jörg Schmidt mit PrädikanƟ n Claudia Heidkamp,
   Abendmahl, Osterfrühstück 
01.04.24 | Ostermontag
   Pfarrer i. R. Wolfgang Graf
07.04.24 | Pfarrer Jörg Schmidt

*BiƩ e beachten Sie die Zeitumstellung in der Nacht zum 31.03. auf die Sommerzeit!

Pfarrer*innen und Prädikant*innen auf den Weg, um ab-
wechselnd in allen vier Bezirken GoƩ esdienst zu halten – wir 
gestalten eine off ene GoƩ esdienstlandschaŌ . Denn wir sind 
eine Gemeinde und gemeinsam im Glauben unterwegs.
Wir freuen uns auf Sie!
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       GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

K®ÖÖ�»�çÝ�Ä – ¹�ó�®½Ý çÃ 10.45 U«Ù

04.02.24 | PrädikanƟ n Claudia Heidkamp
   PrädikanƟ n Karin-D. WiƩ höŌ 
11.02.24 | Pfarrerin Marion Rauber, KEIN KarnevalsgoƩ esdienst
18.02.24 | Pfarrerin Birgit Dwornicki, Abendmahl & Kirchenkaff ee
25.02.24 | Pfarrer Robert Dwornicki, GemeindemiƩ agessen
03.03.24 | Pfarrerin Birgit Dwornicki und Team,
   FamiliengoƩ esdienst & Kirchkaff ee 
10.03.24 | Pfarrer Robert Dwornicki, Einführung der 
   Presbyter*innen und Sektempfang
17.03.24 | PrädikanƟ n Barbara Ruhland, Abendmahl
24.03.24 | Palmsonntag
   Pfarrer Robert Dwornicki
28.03.24 | Gründonnerstag um 20 Uhr
   Pfarrer Robert Dwornicki und Team, Tischabendmahl
29.03.24 | Karfreitag
   Pfarrer Robert Dwornicki, Abendmahl
31.03.24* | Osternacht um 6 Uhr 
   Pfarrerin Birgit Dwornicki und Team, Abendmahl 
   und Osterfrühstück
01.04.24 | Ostermontag
   SingegoƩ esdienst mit Pfarrerin Birgit Dwornicki
07.04.24 | Prädikant Stefan Seebach

*BiƩ e beachten Sie die Zeitumstellung in der Nacht zum 31.03. auf die Sommerzeit!

Ev. Zeltkirche Kippekausen: Am RiƩ ersteg 1

W®Ù L�ÙÄ�Ä Ý®� »�ÄÄ�Ä – S®� ½�ÙÄ�Ä çÄÝ »�ÄÄ�Ä

Wie Sie den GoƩ esdienstplänen entnehmen können, fan-
gen wir nun an, die GoƩ esdienste in unseren Bezirken zu-
kunŌ sorienƟ ert zu gestalten. So machen sich ab sofort die 
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R�¥Ù�ã« – ¹�ó�®½Ý çÃ 9.45 U«Ù
04.02.24 | Pfarrer Samuel Dörr, Abendmahl
11.02.24 | Pfarrerin Marion Rauber, Kirchenkaff ee
   KEIN KarnevalsgoƩ esdienst
18.02.24 | PrädikanƟ n Hiltrud Stärk-Lemaire, Kirchenkaff ee
25.02.24 | Pfarrerin Marion Rauber 
03.03.24 | Pfarrer Samuel Dörr, Abendmahl
10.03.24 | Pfarrerin Marion Rauber, 
   Einführung der Presbyter*innen, Kirchenbrunch
17.03.24 | Pfarrer Marion Rauber & Konfi s
24.03.24 | Palmsonntag
   PrädikanƟ n Karin-D. WiƩ höŌ , Kirchenkaff ee
28.03.24 | Gründonnerstag mit Agape- und Tischabendmahl  
   um 20 Uhr 
   Pfarrerin Marion Rauber, Abendmahl
29.03.24 | Karfreitag
   Pfarrer i. R. Wolfgang PöƩ gen, Abendmahl
31.03.24* | Ostersonntag
   Pfarrerin Marion Rauber, Abendmahl & 
   Osterfrühstück
01.04.24 | Ostermontag
   Herzliche Einladung nach Kippekausen 
07.04.24 | Pfarrer i. R. Wolfgang Graf

*BiƩ e beachten Sie die Zeitumstellung in der Nacht zum 31.03. auf die Sommerzeit!

Ev. Kirche am Vürfels: Vürfels 26

Pfarrer*innen und Prädikant*innen auf den Weg, um ab-
wechselnd in allen vier Bezirken GoƩ esdienst zu halten – wir 
gestalten eine off ene GoƩ esdienstlandschaŌ . Denn wir sind 
eine Gemeinde und gemeinsam im Glauben unterwegs.
Wir freuen uns auf Sie!
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Eltern-Kind-Café – Krabbelgruppe
Kaff ee & Gespräch über GoƩ  und die Welt
Termin & Ort: jeden Dienstag 10 bis 12 Uhr (außer in den Schulferien) 
und MiƩ woch 15.30 bis 17.00 Uhr im Ev. GZ Bensberg, Im Bungert 3
Anmeldung: nicht nöƟ g; Kosten: kostenfrei
Infos & Kontakt: Esther Schulteis – Presbyterin der Ev. Kirchenge-
meinde Bensberg, Tel. 917934, E-Mail: esther.schulteis@ekir.de und 
VioleƩ a Gerlach – PastoralreferenƟ n der Kath. Kirchengemeinde 
Bensberg, E-Mail: violeƩ a.gerlach@erzbistum-koeln.de, Tel. 917824

Wanderung für Menschen in Trauer 
Trauerwege – Lebenswege.
Termine: Samstag, 16. März 2024, 14.00 Uhr
InformaƟ on und Anmeldung: 
Beƫ  na Althoff , Tel. 0157/54187617 | E-Mail: balthoff 62@web.de
ChrisƟ ne Ockenfels: Tel. 0171/6992049 | 
E-Mail: chrisƟ ne.ockenfels@t-online.de

Trauercafé "Café Lichtblick"
Die nächsten Termine sind der 8. Februar | 14. März. 
Regulär jeden 2. Donnerstag im Monat um 16 Uhr im Gemeindezent-
rum Bensberg

Auf andere Art den GoƩ esdienst erleben?!
Info-Abend zum Lektorendienst im Bezirk Bensberg.
MiƩ woch, 20. März, 19 Uhr, Kirche Bensberg, Friedhofsweg 9, 
Wir freuen uns über Ihre vorherige Anmeldung per E-Mail an 
angela.yanar@ekir.de oder telefonisch in unserem Gemeindebüro: 
Tel. 02204/52284 bis zum 10.03.2024.

Ü60 Veranstaltung 
MiƩ woch, 13. März, 10 Uhr "Locker vom Hocker" Ü60 Frühstück, Talk, 
Livemusik und Frühstück im Café Amelie. Ticket 12 €
Café Amelie, Schloßstr. 7, 51429 Bergisch Gladbach 
Anmeldung bei Rainer Beerhenke, E-Mail: rainer.beerhenke@ekir.de

Frühschicht
6. März, 6.00 Uhr, Frühschicht in der Fastenzeit. 
Liturgisches Frühstück im Ev. Gemeindezentrum, ökumenisch. 
Im Bungert 3, 51429 Bergisch Gladbach
Anmeldung biƩ e bei Rainer Beerhenke (rainer.beerhenke@ekir.de)
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Projektchor Bensberg
Jeder kann mitmachen! Proben jeweils miƩ wochs von 19.00-20.30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Bensberg. Info: Jörg Golletz, Tel. 0178 / 5454843

AÃÄ�Ýãù IÄã�ÙÄ�ã®ÊÄ�½
triŏ   sich am Dienstag, den 5. Februar, 19. Februar, 5. März, 19. März, (das Treff en am 2. April 
fällt aus) jeweils um 20 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg. 
Ansprechpartnerin: Ursula Kleinert-Gentz, Tel. 55975,  E-Mail: kleinert-gentz@web.de

A½ã�Ä»½ç� B�ÄÝ��Ù¦: M®ããóÊ�«Ý 14.30 �®Ý 16.30 U«Ù
Infos: Gretel Diekmann, Tel. 53642

Anke Steg, Tel. 54360 und Lore Bertrand, Tel. 83387

07.02. Wir feiern Karneval mit dem KinderdreigesƟ rn und Tanzgarden
14.02. AschermiƩ woch – Fischessen ist angesagt
21.02. Presbyterbesuch bei uns im Altenklub
28.02. Vorbereitung auf den Weltgebetstag – Land im MiƩ elpunkt:  PaläsƟ na
 Freitag, 01.03. – WeltgebetstagsgoƩ esdienste – 
06.03. Der Projektchor (Leitung Jörg Golletz) besucht und erfreut uns mit Liedern 
13.03. SpielenachmiƩ ag mit diversen BreƩ - und Kartenspielen
20.03. 14 Uhr! Frühlingsausfl ug nach Zons mit Kaff eetrinken bis ca. 18.30 Uhr
27.03. Die Bergische Kaff eetafel mit Waff elbäckerin Anke sƟ mmt uns auf Ostern ein 
03.04. – Osterferien, kein Altenklub –

Presbyter*innen:
Judith Meider, Tel.: 9595229 | Esther Schulteis-Vogel, Tel. 917934 |
Angela Yanar, Tel. 206856

Einladung zum heilsamen Singen
Freitag, 23. Februar und 29. März 2024, jeweils von 18.00–19.30 Uhr 
in der Evangelischen Kirche Bensberg
Um Anmeldung wird gebeten! Info: Jörg Golletz, Tel. 0178 / 5454843

Treff punkt für Jugendliche:  jeden Freitag 17–20 Uhr 
    außer in den Ferien 

MeditaƟ on: Atem, Klang und SƟ lle 
14. Februar und 13. März 2024 jeweils 18.00–19.30 Uhr 
Ort: MeditaƟ onsraum, Gemeindezentrum Bensberg. BiƩ e meldet Euch unter 
E-Mail: klangmassage-kb@gmx.de bei mir an. Karin Blunck, Tel. 62563

Malen im evangelischen Gemeindezentrum Bensberg 
Dienstag, 20. Februar bis  12. März (14.30 - 17.30 Uhr). 
Info: ChrisƟ na Stoschus-Schumann, www.die-malwerkstaƩ .de
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Bibelgesprächskreis 
Thema: Jakobusbrief
Dienstag, 27. Februar und 19. März um 17 Uhr!

Ökumenisches Friedensgebet für die Ukraine
MiƩ woch, 28. Februar, 17 Uhr, Ev. Gemeindezentrum Herkenrath
MiƩ woch, 27. März, 17 Uhr, Kirche St. Antonius Abbas 

Gemeindeforum
Nächster Termin: Donnerstag, 25. April um 18,30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken, Ihre Anregungen und KriƟ k und 
Ihr Interesse an den AkƟ vitäten und Planungen in Ihrer Gemeinde.
Darüber tauschen wir uns in dieser Runde gerne mit Ihnen aus und 
laden Sie herzlich ein, Ihr Gemeindeleben mitzugestalten.
Hieraus ergeben sich keine regelmäßigen Verpfl ichtungen!

Alpha-Glaubenskurs
Start: Dienstag, 20. Februar, 19 Uhr, Ev. Gemeindezentrum 
Herkenrath, Straßen 54, 51429 Bergisch Gladbach

Seniorenclub Herkenrath
Der ökumenische Seniorenclub in Herkenrath lädt zweimal im 
Monat zum geselligen Beisammensein bei Kaff ee und Kuchen mit 
munteren Gesprächen und einem abwechslungsreichen Unter-
haltungsprogramm ins Gemeindezentrum Herkenrath ein. 
Das Team um Frau Inge Neu freut sich auf Sie! Wir treff en uns 
miƩ wochs von 14.30-16.30 Uhr an folgenden Terminen:
07.02.   Karneval
21.02.  Fischessen
06.03.  Spiele
20.03.  SitzgymnasƟ k
25.03. bis 05.04.  Osterferien

Vesper am Freitag 
„Ankommen – Innehalten – KraŌ  tanken“ Vesper-GoƩ esdienst, 
Freitag 23. Februar, 18 Uhr
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Presbyter*innen:
Dr. Rainer Flohr, Tel. 9874074 | Claudia Heidkamp, Tel. 911160 | Gerd Brüßler, Tel. 867724
Friedrich Scholte-Reh, Tel. 757429 | BriƩ a Gramstat (Mitarbeiter-Presbyterin), Tel. 481697

Partnergemeinde
Kalungu-PartnerschaŌ : Treff en nach Einladung, Helena Gaida, Tel. 83736
Ev. Kirchengemeinde Bensberg, 
KD-Bank eG, Dortmund, IBAN DE49 3506 0190 1010 6100 16, SƟ chwort: Kalungu

Ev. Jugendförderung
E-Mail: info@jugendfoerderung-herkenrath.de | www.jugendfoerderung-herkenrath.de
Evangelische Jugendförderung, Bensberger Bank, IBAN DE65 3706 2124 0305 2350 16

Ökumene
Ökumenischer Seniorenclub: 14tägig miƩ wochs, 14.30-16.30 Uhr, Inge Neu, Tel. 981651
Ökumenekreis: nach Absprache, Ursula Wenzel, Tel. 81259
MeditaƟ ver ökum. Tanzkreis: jeden 3. MiƩ woch des Monats, von 15.00-17.00 Uhr
Helena Gaida, Tel. 83736
Lebenswortgruppe: einmal monatlich, Ulrike Quillmann, Tel. 0176/44475869

Katholische Gemeinden
St. Antonius Abbas, Herkenrath: Tel. (02202) 293070
St. Nikolaus, Dürscheid: Tel. (02207) 6209
Immekeppel/Untereschbach: Tel. (02204) 73502

Kinder | Jugend | Familie
KindergoƩ esdienst Herkenrath | KrabbelgoƩ esdienst (0-5 Jahre)
Girls Time (ab 5. Schuljahr): 14tägig donnerstags, 17.00-19.00 Uhr
Mädchengruppe (1.-4. Schuljahr): dienstags 16.30-18.00 Uhr
Jungengruppe (1.-4. Schuljahr): 14tägig donnerstags, 15.00-16.30 Uhr
BriƩ a Gramstat, Tel. 481697, E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de

Gruppen und Kreise
Besuchsdienstkreis: Pfr. Jörg Schmidt, Tel. 83101
Bibelgesprächskreis: einmal monatlich nach Absprache dienstags um 18.30 Uhr
Pfarrer Jörg Schmidt, Tel. 83101 und Pfarrer i.R. Bernd Rosewich, Tel. (0171)1930232
Gesprächskreis: jeden ersten MiƩ woch, 20 Uhr, Fam. Dinger, Tel. 810760
Posaunenchor Herkenrath: freitags 18 Uhr, Frau Ulla Pillmann, Tel. (02202) 38105
Chor „Himmel und Erde“: 14tägig sonntags 18-20 Uhr, Dr. MarƟ na Gaß, Tel. (02207) 847378

Aktuelle ökumenische Termine: 
Off enes Singen: am 1. Dienstag im Monat (3.11. & 7.12) von 15.30–17.00 Uhr im Raum 
Kierdorfer Feld 11 a. Es lädt ein der Singkreis mit Alfred Giese.
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S�Ä®ÊÙ�Ä�½ç� K®ÖÖ�»�çÝ�Ä: M®ããóÊ�«Ý 15.00 �®Ý 16.30 U«Ù
Infos: Frau Schmietenknop, Tel. 65860
07.02.2024 Karneval
14.02.2024 12 Uhr: Fischessen
21.02.2024 SitzgymnasƟ k
28.02.2024 Weltgebetstag: PaläsƟ na, vor dem 07.10.2023
06.03.2024 Gedächtnistraining 
13.03.2024 Rund um die Kleiderstube – vorgestellt von Frau Förstel
20.03.2024 Redewendungen und ihre Bedeutungen
27.03. bis 03.04.2024 Osterferien

V�ÝÖ�Ù���Ä�� ®Ä ��Ù Z�½ã»®Ù�«�
4. Februar, 18 Uhr: Vesper mit dem Ensemble "Melange" (Leitung: Ulla Pillmann) und dem 
Singer- & Songwriter SebasƟ an Leins. Pfarrer Robert Dwornicki liest passende Texte.
3. März, 18 Uhr: Vesper zur Passionszeit mit Ulla Pillmann und Xaver Hetzenegger. 
Pfarrer Robert Dwornicki liest passende Texte. 
7. April, 18 Uhr: Musikalische Vesper zu Ostern. Die Barock-Triosonate: Ulla Pillmann, 
Akkordeon; Xaver Hetzenegger, Orgel. Pfarrer Robert Dwornicki liest österliche Texte.

S�Ä®ÊÙ�Ä¦�ÝÖÙ��«Ý»Ù�®Ý: im St. Josefshaus: 20.02. und 19.03. / 15.30 Uhr

A½ã�Ä«�®Ã-GÊãã�Ý�®�ÄÝã�:
St. Josefshaus, Junkersgut 10–14: 
07.02. und 06.03. / 16 Uhr
Bergische Residenz, Dolmanstraße 7: 
14.02. und 13.03. / 16 Uhr
Seniorenheim Krone, Zum Steinrutsch 1: 
16.02. und 15.03. / 16 Uhr

Ö¥¥ÄçÄ¦Ýþ�®ã�Ä: 
MiƩ woch: 15.00-16.00 Uhr
Donnerstag: 9.30-11.30 Uhr
Freitag: 15.00-17.00 Uhr
Am RiƩ ersteg 1, 51427 Bergisch Gladbach

AWO, Saaler Straße 96: 
06.02. und 05.03. / 16 Uhr
Lerbacher Wald, Helene-Stöcker-Straße 1: 
15.02. und 21.03. / 10.30 Uhr
Carpe Diem, Overather Straße 32: 
23.02. und 22.03. / 16 Uhr

In den Ferien NUR freitags 
geöff net! 
Die Ausleihe ist kostenlos!

Info: Frau Ulrike Berger, Tel. 64960, 
E-Mail: buecherei-kippekausen@ekir.de

G�Ã�®Ä��Ã®ãã�¦�ÝÝ�Ä: 25.02. und 10.03. (Sektempfang) nach dem GoƩ esdienst

H�çÝ»Ù�®Ý „K®ÄÊ çÄ� K®Ù�«�“ ®Ã G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
Filme und Themen werden rechtzeiƟ g auf unsere Homepage bekannt gegeben.
(Infos: Pfarrer Robert Dwornicki, Tel. 63398)

W®Ù ¦�«�Ä ÊÄ½®Ä�! Mühelos zu Hause sehen, was wir an Medien für Sie bereithalten. 
Neugierig? hƩ ps://www.eopac.net/kippekausen/
Detaillierte Infos hierzu fi nden Sie auch auf der Homepage der Ev. Kirchengemeinde Bensberg. 
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S�«ç½¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� ®Ä ��Ù Z�½ã»®Ù�«� 
KGS Frankenforst: 20.03., 8.15 Uhr
GGS Kippekausen: 23.02. und 22.03., jeweils um 8 Uhr 

K®Ä��Ù¦�Ùã�Ä�Ä���«ã: 23.02. çÄ� 22.03. um 11 Uhr in der Zeltkirche

Neufrankenforst

„ADAM´S ECKE“: (nur für Männer) – am letzten Dienstag im Monat 
um 20 Uhr in der Bücherei des Gemeindezentrums Kippekausen
Infos: Robert Dwornicki, Tel. 63398
27.02. „Female Empowerment“ – Wie geht es uns damit? 
Diskussionsabend.
26.03. Gemütlicher Abend – Wir planen unser Programm für 2024.

FÊÙçÃ �Ã MÊÄã�¦ – Gemeindehaus Kippekausen | 9.45-11.30 Uhr
26. Februar: AnneƩ e von Droste-Hülshoff  – Literatur, Musik und ganz viel VerwandtschaŌ  
Der heuƟ ge VormiƩ ag folgt der Droste ins Münsterland und an den Bodensee, in ihre Dichtung 
und Musik. ReferenƟ n: Antonie v. Schönfeld, MusikwissenschaŌ lerin
18. März: 25 Jahre Forum am Montag. Nach einem Vierteljahrhundert nehmen wir Abschied.
Wir laden herzlich ein zu einem Frühstücks-Buff et.
Mehr Infos zu den Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer Homepage!

Info: Gisela Schneider, Tel. 02204/21337.

01.02.2024, 19.30 Uhr: Jon Fosse, Triologie 
07.03.2024, 19.30 Uhr: Lutz Seiler, Stern 111

S�Ä®ÊÙ�Ä�½ç� N�ç¥Ù�Ä»�Ä¥ÊÙÝã
01., 15. & 29.02. und 14. & 28.03., jeweils 15-17 Uhr
Diverse Themen | Infos: Herr Meyndt, Tel. 66745

ZeltSingers
jeden MiƩ woch 19.15 bis 20.45 Uhr in Kippekausen (außer in den Ferien)

PÙ�Ý�ùã�Ù*®ÄÄ�Ä: Christoph Gieseke, Tel. (0177) 5509507 | 
BrigiƩ e Seebach, Tel. 61802 | Dr. David Sörgel, Tel. 6099456 | Ewald Stephan, Tel. 960554

ADAM´S
E
C
K
E

SÖ®�½�ãÙ�¥¥ N�ç¥Ù�Ä»�Ä¥ÊÙÝã
01.02.; 15.02.; 29.02.; 14.03.; 28.03. jeweils um 18 Uhr im Gemeindetreff  Neufrankenforst, 
Beethovenstr. 19, 51427 Bergisch Gladbach | Infos: David Haupt, Tel. 0176/44775924
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H�Ä��Ù��®ãÝ¦ÙçÖÖ� „N���½Ï«Ù“
Termine: 26. Februar, 11. und 25. März 
jeweils von 15–17 Uhr
Info: Alfrede Sommer, Tel. 64477

S�«ç½¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� �Ã VìÙ¥�½Ý Ã®ã ��Ù GGS R�¥Ù�ã«
Freitag, 02.02.; 16.02.; 01.03. & 22.03. (OstergoƩ esdienst) – jeweils 8 Uhr

O¥¥�Ä� SÖ®�½¦ÙçÖÖ� �Ã VìÙ¥�½Ý
Wir bieten eine off ene Spielgruppe für 2-jährige Kinder mit ihren Familien 
an.
Termin: Jeden 2. Freitag zwischen 15.30 und 17.00 Uhr
Ort: Kirche am Vürfels (je nach WeƩ er drinnen oder draußen)
Leitung: Daniela Taiber und Jana Restle
Info und Anmeldung: Pfarrerin Marion Rauber, Tel. 9199383, 
E-Mail: marion.rauber@ekir.de

K®Ä��Ù»®Ù�«� �Ã VìÙ¥�½Ý 

Taizé-Vortreff en für Jugendliche
Dienstag, 27. Februar, 19 Uhr

M®ã�Ù��®ã�Ù»Ù�®Ý: 13. März um 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken und Ihre Anregungen. InformaƟ onen fl ießen 
aus den Gruppen und Kreisen. Wir nehmen am Wohlergehen der Anderen 
Teil und vernetzen uns.

B�Ýç�«Ý�®�ÄÝã»Ù�®Ý: Dienstag, 5. März, 17 Uhr

Wann: Sonntag, 25.02., 11.15-12.30 Uhr
Für Grundschüler*innen

Wann: Sonntag, 17.03., 11.15-11.45 Uhr
Für Kleinkinder mit ihren älteren Geschwistern, Eltern und Großeltern.

M®Ä®¦Êãã�Ý�®�ÄÝã �Ã VìÙ¥�½Ý 
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W®½½»ÊÃÃ�ÄÝ»�¥¥��:
Für die Ukrainer*innen (weitere Helfer willkommen) 
jeden MiƩ woch von 15-17 Uhr in Kirche oder Garten am Vürfels

N��«Ã®ãã�¦ ��Ù S�Ä®ÊÙ�Ä
Infos: Frau Altmeyer, Tel. 22880

Neue Interessenten oder unregelmäßige Teilnehmer biƩ en wir sich vorher unbedingt bei 
Ruth Altmeyer anzumelden. Ihr Seniorenkreisteam Vürfels
05.02.24 15.00-16.30 Uhr Karnevalsbingo
12.02.24  Rosenmontag – kein Treff en!
19.02.24  15:00-16:30 Uhr Heiteres Begriff eerklären rund ums Klima
26.02.24 15.00-16.30 Uhr Wir singen Lieder vom WeƩ er  
04.03.24 15.00-16.30 Uhr Klima und WeƩ er aus biblischer Sicht, 
  Pfr. i. R. Wolfgang PöƩ gen
11.03.24 15.00-16.30 Uhr SpielenachmiƩ ag
18.03.24 15.00-16.30 Uhr Auswirkung klimaƟ scher Veränderungen auf 
  historische Parks – Frau A. Voigt
25.03. bis 01.04.2024              Osterferien (Wir treff en uns wieder am 08.04.)

WÊÙ»Ý«ÊÖ KÙ��ã®ò�Ý S�«Ù�®��Ä
Samstag, 23.03.2024, 10-13 Uhr

Infos: Gemeindebüro Refrath, Tel. 69143, E-Mail: gemeindebuero-refrath@ekir.de

G�Ã�®Ä���«ÊÙ: Freitag, 17.00-18.30 Uhr (außer in den Ferien)
Neue Sänger willkommen!

Leitung: Eckart Engel, Tel. (0179) 5225373, E-Mail: eradl@web.de

PÊÝ�çÄ�Ä�«ÊÙ: MiƩ woch ab 19 Uhr | Neue Bläser willkommen!
Leitung: Hartmut Wlodarczyk, Tel. 67733, E-Mail: hartmut.wlodarczyk@ekir.de 

PÙ�Ý�ùã�Ù*®ÄÄ�Ä: Petra Asman,Tel. (0221) 866222 | Wolfgang Bragard, Tel. 56707 | 
Dr. Robert Dekena, Tel. (02202) 189622 | Klaus-Detlev Lohmann, Tel. 67059

E®Ä¥ì«ÙçÄ¦ ��Ù PÙ�Ý�ùã�Ù
Am Sonntag, dem 10. März wollen wir drei Presbyter aus diesem Dienst 
„entpfl ichten“ und drei neue Presbyter und einen, der bisher schon Teil 
des Teams war, in ihr Amt einführen. Denn wer den Dienst eines Presby-
ters / einer Presbyterin übernimmt, ist auf unsere FürbiƩ e und den Bei-
stand des Heiligen Geistes angewiesen. Unser Posaunenchor wird diesen 
GoƩ esdienst festlich mitgestalten. Anschließend laden wir alle zu einem 
kleinen Empfang mit Sekt (oder SaŌ ) und unserem Kirchenbrunch ein.
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Redak  onsschluss für die Ausgabe April/Mai: 11. März 2024

Montag, 26. Februar, 16.00 bis 18.15 Uhr
Wie werde ich kein Opfer? – Selbstbehauptung im Alter: 
Grenzen wahrnehmen und verteidigen.
Ref.: Horst Werhahn, Wing Tsun-Trainer, KampŅ unstschule Refrath
Montag, 18. März, 16.00 bis 18.15 Uhr
Was muss ich tun, wenn ich's nicht mehr selber kann? Kurzer 
Überblick über die Leistungen der Pfl egeversicherung und mehr 
Ref.: Anita Dekena, VersicherungsfachwirƟ n

Die Alten- und 
Familienhilfen 
Bensberg, Tel. 56565 
und Refrath, Tel. 69852 
suchen konƟ nuierlich 
Helfer/innen für die 
Aufgaben der Vereine.

Danksagung Diakoniesammlung
Die Adventssammlung zugunsten unserer Sozialberatungsstelle hat einen 
Spendeneingang von 21.325 Euro erbracht. Herzlichen Dank!

A½ã�Ä- çÄ� F�Ã®½®�Ä«®½¥� ®Ã D®�½Ê¦ 

▪ Am Rothfeld kompleƩ    ▪ Gladbacher Straße 14-64 und 29-61
▪ Hasselsheide kompleƩ    ▪ Hasselsheider Weg kompleƩ 
▪ Helene-Stöcker-Straße 6-26 und 1-23 ▪ Hungenberg kompleƩ 
▪ Jakob-Euler-Straße kompleƩ   ▪ Katharina-Fröhlingsdorf-Straße kompleƩ 
▪ Kölner Straße 26-66 und 41-69  ▪ Wüstenherscheid
Sollten Sie Zeit und Lust haben, alle zwei Monate bei einem kleinen Spaziergang, den Mo-
natsgruß für die Gemeinde zu verteilen, dann melden Sie sich biƩ e in den Gemeindebüros.

Wir suchen für folgende Straßen neue Monatsgrußverteiler: 

Ankommen – Atmen – AuŌ anken. Ökumenische Frauenandachten
Miteinander singen, beten, KraŌ  tranken, sich austauschen über Sorgen, Nöte, Wünsche, 
das hat vielen Frauen in 2023 gutgetan. So laden wir auch im neuen Jahr wieder Frauen 
jeden Alters dazu ein, miteinander Frieden und Zuversicht in diesen unruhigen Zeiten zu 
schöpfen. Raum der SƟ lle in St. Johann BapƟ st, jeweils 19.30 Uhr am 26.02. und 25.03. 

Gemeindeglieder haƩ en Plätz-
chen gebacken und gespendet, 
Konfi rmand/innen haben gepackt 

und verteilt. So konnten rund 100 Plätzchen-
tüten im Senioren- und Pfl egeheim „Krone“ 
in Refrath für frohe Gesichter sorgen. 

Ein gemeinsamer ökumenischer GoƩ es-
dienst schloss die AkƟ on am 15.12. ab. Allen, 
die gebacken, gespendet, gepackt und ver-
teilt haben, ein ganz herzliches Dankeschön!

Pfarrer Robert Dwornicki

D�Ä» ¥ìÙ �Ù¥Ê½¦Ù�®�«� "P½�ãþ�«�Ä�»ã®ÊÄ"
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Folgende Vorwahl gilt für Bensberg, Herkenrath und Refrath: 02204 Telefon
Pfarrerinnen & Pfarrer
Samuel Dörr
Bensberg

Sprechstunde nach Vereinbarung
E-Mail: samuel.doerr@ekir.de | Insta: @samuel.doerr

53738

Jörg Schmidt
Herkenrath

Sprechstunde: Di. 9-10 Uhr, Do. 17-18 Uhr und nach 
Vereinbarung, Strassen 54
E-Mail: joerg.schmidt@ekir.de

83101

Birgit und Robert
Dwornicki
Kippekausen

Sprechstunde: Fr. 9-10 Uhr, Am RiƩ ersteg 1, 
Pfarrhaus Kippekausen und 
Mi. 18-19 Uhr, Gemeindetreff , Beethovenstr. 19 
E-Mail: birgit.dwornicki@ekir.de | Insta: @b.dwornicki
E-Mail: robert.dwornicki.1@ekir.de

63398 

21943

Marion Rauber
Refrath

Sprechstunde nach Vereinbarung
E-Mail: marion.rauber@ekir.de

9199383

Kinder- & Jugendarbeit
Diakon
Bensberg

Rainer Beerhenke
E-Mail: rainer.beerhenke@ekir.de

867809

Jugendleiterin
Herkenrath

BriƩ a Gramstat
E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de

481697

Gemeindepädagogin
Refrath +
Kippekausen

Larissa Schmitz, im Büro, WiƩ enbergstr. 1 
Di. 10.30-13 Uhr
E-Mail: larissa.schmitz@ekir.de

9689887

Ev. KindertagesstäƩ e
Bensberg

Familienzentrum E.N.G.E.L. – Leiterin: Silke Geißler; 
E-Mail: info@kindergarten-bensberg.de

55008

Ev. KindertagesstäƩ e
Arche Noah
Kippekausen

Familienzentrum E.N.G.E.L. 
Leiterin: Vanessa Riebenstahl
E-Mail: kita.refrath@ev-kitaverband-koeln-rrh.de

64026

Gemeindebüros und 
Verwaltungsamt
Ev. Gemeindebüro
Bensberg, Im Bungert 3 
und Herkenrath, 
Strassen 54

KrisƟ na Scharnke
Mo., Mi. und Do. 9.00-13.00 Uhr in Herkenrath, 
Di. 11-14 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg
E-Mail: gemeindebuero-bensberg@ekir.de

52284

Ev. Gemeindebüro
Refrath 
WiƩ enbergstr. 1

Manuela Andree und Silke Reiländer
Mo., Di., Do. und Fr. 9.00-12.30 Uhr, Mi. geschlossen, 
E-Mail: gemeindebuero-refrath@ekir.de

69143

Ev. Verwaltungsverband
Köln-Rechtsrheinisch

Wuppertaler Straße 21a, 51067 Köln 
E-Mail: info@evv-kirche-rechtsrheinisch.de

(0221)
2785610

Internet: www.kirche-bensberg.de
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Beratung und Hilfe Telefon
Alten- und 
Familienhilfe 
Bensberg

Mo., Mi., Do. und Fr. 10-12 Uhr, 
1. Di. im Monat 16-18 Uhr. Wir suchen immer 
HelferInnen! Ev. Gemeindezentrum Bensberg

5656556565
info@aĬ -bensberg.deinfo@aĬ -bensberg.de

Alten- und
Familienhilfe
Refrath

Mo. und Di. 16-18 Uhr, Do. 10-12 Uhr,
WiƩ enbergstr. 1. Das Band wird regelmäßig 
abgehört. 

69852

Ev. Sozial-
beratungsstelle
anerkannte 
SchwangerschaŌ s-
konfl iktberatung
Konto/Förderkreis

Jç½®� KÙ�Ã�Ù-W�½ã�Ù
sozialberatungsstelle-bensberg@ekir.de
Beratungszeiten: Refrath: Mo. 9-13 Uhr
Bensberg: Di. 11-14 Uhr
Herkenrath: Mi. & Do. 9-13 Uhr
IBAN: DE81 3705 0299 0312 0169 15

57851

Über Spenden 
freuen wir uns!

Ev. Beratungsstelle f. 
Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene

Milchborntalweg 4, 51429 Berg. Gladbach
nach telefonischer Vereinbarung

54004
Fax 51390

DiakoniestaƟ on des Ev. Krankenhauses Berg. Gladbach
oder 24 Stunden Ruĩ ereitschaŌ :

(02202) 1227100
(0163) 2571265

Kleiderstube Bensberg Im Bungert 3, (Gemeindezentrum) Di. 15.30-17.30 Uhr 0163/6652542
Küster
Bensberg Natascha Röger

E-Mail: natascha.roeger@ekir.de
0176/44511862

Herkenrath Dr. MarƟ na Gaß, 
E-Mail: m.gass@t-online.de

(02207) 847378
(0157) 79842868

Kippekausen + Vürfels Heiko Nießen, Am RiƩ ersteg 1
E-Mail: heiko.niessen@ekir.de

66859
(0152) 26128675

Kirchenmusik
Gemeindechor

Projektchor Bensberg
Bensberg

Eckart Engel, E-Mail: eradl@web.de, 
Fr. 17.00-18.30 Uhr, Vürfels
Jörg Golletz, E-Mail: joerg@golletz.com
Johannes Lange

(0179) 5225373

(0178) 5454843
53347

Herkenrath Ursula Pillmann, Posaunenchor, Fr. 18 Uhr
ulla.pillmann@googlemail.com
Olaf Schmitz, E-Mail: n-o.schmitz@t-online.de

(02202) 38105
(0176) 97911288
(0170) 7018094

Kippekausen Xaver Hetzenegger, E-Mail: x.hetzenegger@googlemail.com (01578) 4954900
Refrath Yumi Choi, E-Mail: yumi.choi@gmx.net

Hartmut Wlodarczyk, Posaunenchor
(0177) 3499332
67733

Konto: Bank für Kir-
che u. Diakonie eG

Evangelische Kirchengemeinde Bensberg
IBAN: DE49 3506 0190 1010 6100 16

BIC: GENODED1DKD

Ev. InformaƟ onsstelle, Schildergasse 57, Köln, Tel. (0221) 6605722



www.kirche-bensberg.de

D�Ý �ÙÝã� OÝã�Ù¥�Ýã ½�«Ùã çÄÝ,
��ÝÝ L���Ä Ä®�Ã�½Ý �Ä��ã
çÄ� L®��� Ä®�Ã�½Ý Ýã®Ù�ã.




